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Menschen, der um die

40 Jahre alt ist, sagt man
locker: ,,Du bist im be-

sten A1ter." Und da ist
ja auch etwas dran. Gei-

stig und körperlich fit,
Familie, Partnerschaft,
Kinder, Eigentum, ge-

sellschaftliche Akzep-
tanz usw. - alles gewis-

sermaßen auf dem Hö-

hepunkt. Doch auch
schon mit 40 schaut der

Mensch manchmal zu-

rück, macht Bilanz und
überlegt, was die Zu-

kunft bringen wird.

Mit einem Vetein,
und in diesem besonde-

ren Fall mit dem BBC

Horchheim, ist das ähn-

lich. Mit 40 Jahren im
besten Alter. Höhepunk-
te, wo man hinschaut.
Aber genau wie der
Mensch sollte auch ein
Verein einmal Rück-
schau halten, den
Standort bestimmen
und die Zukunft planen.

Deshalb ist es auch gar

nicht so abwegig, wenn
der BBC sein 4Ojähtiges

Bestehen mit einer Ju-

biläumsfeier begeht.

Es gibt aber noch ei-

nen anderen Grund, so

ein Jubiläum a) feiern
und nicht erst die 50 ab-

zuwarten. Die Gründer
des BBC sind in die Jah-

re gekommen. Damals

waren sie um die 20

Jahre alt.20 plus 40 $bt
nach Adam Riese 60.
Und um die 60 kann
man im Regelfall noch
besser feiern als mit 70.
Ein bißchen Egoismus

aus Gründersicht ist
also auch dabei.

Vom Korb- zum
Basketball

Wie dem auch sei,

mit den 20jähflgen fing
in den 5Oer Jahren alles

an. Die Gründungszere-

monie am 19. Januar
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40 Jahre Basketballclub Horchheim - Ein Verein im besten Alter

1958 im Gesellenhaus

entstand nicht aus hei-

terem Himmel, sondern

hatte eine iahrelange
Vorgeschichte. In
Horchheim wurde be-

reits seit 1953 begei-

stert Korbball gespielt.

Es gab regelrechte Mei-
sterschaften auf Frei-
plätzen und im Horch-
heimer Turnerheim.
Mannschaften der Ka-

tholischen Jugend, der
Kolpingjugend und des

Fußballclubs spielten
gegeneinander. Es ent-

wickelte sich eine Be-

wegung, die eigentlich
zwangsläufig in die
Gründung eines Basket-

ballvereins münden
mußte.

Klaus Hirschner - ein

Basketballpionier der
ersten Stunde aus Ko-

blenz- half den Horch-
heimern mit Rat und
Tat auf die Spffinge, und
so kam dann die Einla-

dung,,einiger Initiato-
t en" zl)t Gründungsver-

sammlung nicht von
ungefähr. Die kleine
Mitteilung enthielt fol-

genden Text: ,,Lieber

Sportfieund im Bund
(gemeint ist die damali-
ge Katholische Jugend).
Schon seit geraumer
Zeit belreiben wir in
unserer Jugend den be-

liebten Korbballsport.
Die Ausübung dieses

Sportes beschränkte
sich allerdings immer
nur auf eine Jahreszeit
und war zudem oft
mehr ,Ringkampf' als

Spott. Daherwollenwir
mit Basketball richtig
beginnen und treffen
uns zur Gründung eines

Klubs am Sonntag nach
der Jugendmesse (10

Uhr). Mit frohem
Gruß!" Sechzehn junge

Männer fanden sich an

diesem besagten Sonn-

tag morgen zusammen
und gründeten den
BBC. Zuml. Vorsitzen-
den wurde Rudi Struth
(1958 1964), der zwi-
schenzeitlich seit vielen

Jahren in Rübenach
lebt, gewählt.

In kleinen
Schritten

Nach der Vereins-
gründung ging es in
ganz kleinen Schritten
aufwärts. Viele Jahre
hatte der Verein gerade

nur 13 Mit$ieder und
mitAch und Krach eine

spielfähige Mannschaft.
Geld war fast gar keines

da. Die Schiris wurden
regelmäßig aus einem

Privatportemonnaie be-

zahIl. Die Rückzahlung

ließ mangels Masse oft
länger auf sich warten.
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Doch der Verein war
wie ein kleines Pflänz-
chen. Regelmäßig mit
Gerstensaft gegossen,

entwickelte er sich auch

über schwierige Zetten
hinweg.

Erste Erfolge

Bis 1964 bestand der

sportliche Teil des BBC

lediglich aus einer Her-

renmannschaft. Dann
wurde unter Trainer

Rudl Struth ln Fg.
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Winfried Orthey erst-

mals Jugendarbeit gelei-

stet, die sich schon bald

auszahlen sollte. Im
Jaht 1968 (tua des 1.

Vorsitzenden Heinz
Fink von 1966 - 1975)
begann die eigentliche
Erfolgsstory des Vereins.

Aus eigener Kraft wur-
de der BBC mit Spieler-

trainer Karl-Walter Fu-

ßinger Meister der A-

Klasse und Aufsteiger in
die Bezirksliga Koblenz.
Nach dem Aufstieg ver-

stärkte man sich mit
dem erfahrenen Spielet-

trainer Heinz Hansult
aus Linz, der zum Teil

aus den Taschen von
Spielern und Kleinst-
sponsoren über eine be-

sondere Spendenliste
bezahll wurde.

Auf und ab
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Die erfolgreiche 6Qer Mannschaft mit
Heinz Hansult
Stehend v. l.: Bernd Poth, He[nz Hansult,

Eduard Waldorf, KarL-Walter Fußingeq

1. Vors. Hetnz Fink

Knleend v. l.: Lothar Grundmann, Gerhard

Bothe, Matthias Schmidt, Wnfried Orthey
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I B lugend Rheinland Meister 1983/84

I
I ,nbaum,

I

I Der Landesligameister von 1QB2 / 83

I Htns Peter Thabor, Michael Skala, Berthold

I
| 

,es Herbig, Ralph Weiler, Bernd Wndhäuset

Es ging weiter steil
aufwärts bis in die
Rheinlandliga. Nach
1971 gab es sportlich
ein paar kleine Durch-
hänger. Die Rheinland-
Liga konnte nicht mehr
gehalten werden. Doch
mit einer noch konse-
quenteren Jugendarbeit
ab 1975 unter dem 1.

Vorsitzenden Klaus
Frisch kamen auch wie-
der die Etfolge im Senio-

renbereich. Der Verein
verfügte jelzl iJber 2
Senioren- und 4 jugend-

mannschaften. Den er-

sten großen Erfolg im
Jugendbereich gab es

l98I/82 mit dem Ge-

winn der Rheinland-
Meisterschaft durch die

männliche D-Jugend.In
späteren Jahren sollten
sich dann unter den Ju-



gendtrainern Detlef Fu-

ßinger, Ralph Weiler
und vielen anderen
noch goßutigere Erfol-

ge sowohl bei der weib-
lichen als auch bei der

männlichen Jugend an-

schließen.

Ab dem Iatu 1979
spielte die Erste des

BBC immer mindestens

in der höchsten Klasse

des Rheinlandes und
sogar vorübergehend in
der Oberliga Rheinland-

Pfalz-Saar. Im 25. Jubi-
läumsjahr 1983 gehör-

ten dem BBC 250 Mit-
glieder an. Es spielten 3

Herren- und 5 Jugend-
mannschaften. Darüber

hinaus bestand eine
sehr aktive Jedermann-
Trimm-Gruppe unter
Fritz Kreuter. Passend

zum damaligen Jubilä-
umsjahr gab es Riesen-

erfolge zu vermelden.
Die 1. Mannschaftwur-
de Meister der Landes-

liga, die 2. Mannschaft
Bezirksligameister und

die Senioren (ab 32Jah'
re) Rheinland-Pfalz-
Meister.

Rasante
Entwicklung

Seit dieser Zeit hal
sich der BBC unter den
1. Vorsitzenden Franz-

Josef Kirsch und seit 18.

April 1 997 Josef Schnei-

der weiter rasant ent-

wickelt. Die Läuferab-

teilung unter Henryk
Bernard wurde gegrün-

det, und 1984 gab es in
Horchheim den l. Inter-

nationalen Volkslauf des

BBC. Heute gehören
dem Verein 430 Mit-
glieder an. Diese glie-

dern sich wie folgt auf:

3 1 0 Basketballer(innen)
- davon ca. 100 im Ju-
gendbereich-, 70 Läu-

fer(innen), 30 Triathle-
ten und 20 Ballettmäd-
chen. Es spielen 2 Her-
ren-, 1 Damen- und 8

Jugendmannschaften in
den verschiedensten
Klassen. Für die sportli-
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Stehend v.l.: Uwe Kröfi Rainer Kress, Charles Stanley,loe Roblsch,

Carsten Wetßbrich, Boo Harris, Claus Bode, Coach Peter Rosenbaum

Vorne v.l.: Co Trainer N[co Kräme4 Chrlstoph Schmidt, Marc Gottschallg

Thomas Bnibach

chen Belange zeichnen

verantwortlich: 1. Her-

ren (Peter Rosenbaum),

2.Herren (Claus Bode),

Damen (bis zum Ende

der Saison 1997 /98
Hans-Jürgen Peelen),

Jugendbereich (Joachim

Münch), Lauf- und Tri-

athlonabteilung (Hen-

ryk Bernard) und Ballett
(lngid Benndotf).

Der sportliche
Durchbruch der 1. Her-

renmannschaft in die

bisher höchste Spiel-
klasse gelang dem BBC

1991 unter Trainer Lo-

thar Lorenzen. Als Vrze-

meister wurde der Auf-

stieg in die Regionalliga

geschafft. Spätestens ab

diesem Zeitpunkt wur-
de in Horchheim abso-

luter Spitzenbasketball
geboten. Allein die in
Diensten des BBC ste-

henden US-Boys sotg-

ten immer wieder für
Aufsehen.

Das Jahr 1997 war
das bisher erfolgreichste

Jahr in der BBC-Vereins-
geschichte. Die 1. Her-

renmannschaft wurde
unter Trainer Peter Ro-

senbaum Oberligamei-
ster und Rheinland-Pfalz-

Saar-Pokal-Sieger, und
die Triathleten stiegen

in die 2. Bundesliga auf.

Am 14. März 1998
fand bereits der 15. In-

ternationale Volkslauf in
Horchheim statt.

Gründer und andere beim 2)jährigen Jubiläum auf der Bühne im Turnerheim

Vl.: Hans-Gerd Melters, Wnfried Hartkorn, krl-Heinz Melters, Karl Holl, Fritz Kreuter,

Wemer Flory Rolf Heckelsbruch, Heribert Höclg krl-Walter Fußinge4 Rudi Struth
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Aber nicht nur der Sport
wird im BBC groß geschrieben.

Auch auf gesellschaftlicher Ebe-

ne hat der Verein einiges nt bie-
ten. Dazu nur ein paar Schlag-

worte: Jubiläumsfeiern zum
3-, l0-, 20- und 25jähtigen Be-

stehen, Karnevalsveranstaltun-
gen, Bänkelsänger, Umzüge,
Kirmesstände, Nikolausfeiern,
Damen- und Herrentouren,
Polterabende, Helferfeste,
Mannschafu feiern, Ju gendfahr-

ten, internationale Begegnun-

gen, Ski- und Bergtouren,
Frankreichtouren, Vaddertags-

touren, Mittwochsdamen-
kränzchen, Freitagstreff der
Oldies und vieles mehr.

Wer darüber und noch mehr

lesen möchte, den weisen wir
schon jetzl auf. das im Septem-

ber 1998 erscheinende Jubilä-
ums-FASTBREAK-Heft des BBC

hin. Die große Festveranstal-

tung zumJubiläum ftir die Mit-
glieder, Freunde und Gäste des

Vereins findet am 12. Septem-

ber 1998 im Haus Horchheimer
Höhe statt. Von dieser Stelle aus

wünschen wir dem BBC wei
terhin viel Erfolg und gute Jah-

re bis zum nächsten Jubiläum.
Karl-Walter Fußinger
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Die Bänkelsänger in den

Anfangsjahren einmal

außerhalb krneval in

Aktion bei der Einwelhung

de s Textilfac hge s c häfte s

Melters in Horchheim

( j etzt A pothe ke H o rchheim)

Vl; Hans Josef Schmidt,

Lothar Grundmann,

Heibert Flöclg krl Walte r
Fußinger; Josef Schneide6

Eduard Waldorf '

Die Supermannschafr der Saison 1996/q7
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